
f; (f; lf nerNationalmu-
i; seumnebeneinerßiizfijvT-yiMVß-gßfi15': Ja solchenbarockenivär,i; iäubr,wgw, n} Q y „ j 4;Ia-vllggbt145:, ßmwqxg{(51Hi. 1-l 5; ElfenbeinkopieQ gjli, j a" E" desbekanntenv.wg; 1p,l Dürer-sehenI Rückenaktesvon

f; Mi: 5' 1509einezweite. xuewß- w
h" 1' Zar-Affe , " u, liegt,welchedie-
v" h xi, 1 q v x f" f .4. selbe Frauenge-VH- xx" ; s," staltvonvornev. f!e, 11 w fw w", n." "ß '

zeigt, so daß dieI, „Äfiiiz-ivsf"!(IIW "f g " Vermutungnahe-5747"" liegt, es habe
vielleicht auchAbb.7. BronzeplakettemitderDarstellungderTemperanna.Deutsch,ersteHalfxe

des XVI. jahrhunderts (SammlungAlfredWalchervon Molthein) C1119 DllfefsChe

Reliefvorlage der-
selben existiert, die jetzt nicht mehr vorhanden ist. Das Wiener I-Iofmuseum
besitzt ein prächtiges silbernesLesepult der Erzherzogin Claudiavon Medici,
das Elias Lenker, der NürnbergerGoldschmied,imJahre 1591angefertigt
hat. Die Seitenteile desselben tragen in einfacherer und reicher ornamentaler
Umrahmun E urale Szenen aus der alten Geschichte der Bibel und sog g ,
weiter. Durch Ver leich mit diesem datierten und si nierten Werk sind wirE g
nunin derLage,eineAnzahlanderergleichzeitigergetriebenerReliefsgleich-falls der NürnbergerWerkstätte desElias Lenker zuzuschreiben,so die Kar-
tuschemit demOpfertoddes MarcusCurtiusin ornamentalerUrnrahmung
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gen Exemplaren noch Qi. Hüll-
Abb-ß.Bronzeplakenemixdervzr-vorkommenden Guß- Abb.g. BronzeplakeltemitAdamtreibungaus dem Paradiesnach d E H 1b THolbeinsTotentanz(SammlungAl-Plakette I5),mlt rSnau-imilriingauiilfrsdeilxilsalclfetrentörr:fredWalchervonMolthein) der Darstellung des Molthein)


